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Ziel und MethodikZiel und MethodikZiel und MethodikZiel und Methodik    

In den letzten Jahren haben sich die Unternehmen im Bereich der 
Erneuerbaren Energien so erfolgreich entwickelt wie  kaum ein anderer 
Sektor. Gerade in Zeiten der Finanzkrise und dem Schwächeln der 
Automobilwirtschaft stellt sich die Frage, welche B ranchen in Zukunft die 
zentralen Stützpfeiler unserer Wirtschaft sein werd en. Um zu erfahren, 
welche Perspektiven mittelständische Unternehmer de n Erneuerbaren 
Energien einräumen, hat die Agentur für Erneuerbare  Energien im Oktober 
und November 2008 durch die Forschungsstelle Mittelständische 
Wirtschaft (Universität Marburg) eine repräsentativ e Kurzumfrage unter 
Führungskräften durchführen lassen. Die Erneuerbare -Energien-Branche 
selbst ist in Deutschland stark von mittelständisch en Betrieben geprägt.  

Ziel der Umfrage „Erneuerbare Energien und Mittelst and“ war es, eine 
unternehmerische Einschätzung der Erneuerbare-Energ ien-Branche im 
Vergleich zu anderen Wirtschaftszweigen wie der Automobilwirtschaft, der 
Telekommunikation oder den Finanzdienstleistungen zu ermitteln. Zudem 
wurde nach dem Nutzen der Erneuerbaren Energien für  Klimaschutz und 
Volkswirtschaft gefragt und ob die Unternehmer die finanzielle Förderung 
Erneuerbarer Energien für sinnvoll halten.  

Insgesamt flossen die Ergebnisse von 1.000 Vertretern mittelständischer 
Unternehmen aller Branchen ein, die schriftlich ode r per Telefon befragt 
wurden. Als mittelständisch galten für die Studie U nternehmen mit 
weniger als 250 Mitarbeitern und einem Umsatz von weniger als 50 
Millionen Euro (EU-Definition). 

Zentrale ErgebnisseZentrale ErgebnisseZentrale ErgebnisseZentrale Ergebnisse    

Die Erneuerbaren Energien werden zunehmend zur Querschnittsbranche. 
Bereits ein Drittel aller Unternehmen, die sich an der Umfrage beteiligt 
haben, verfügt über geschäftliche Kontakte im Berei ch Erneuerbare 
Energien.  

    

HintergrundinformationHintergrundinformationHintergrundinformationHintergrundinformation    
„Deutscher Mittelstand für Erneuerbare Energien“„Deutscher Mittelstand für Erneuerbare Energien“„Deutscher Mittelstand für Erneuerbare Energien“„Deutscher Mittelstand für Erneuerbare Energien“    

Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage unter Führ ungskräften Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage unter Führ ungskräften Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage unter Führ ungskräften Ergebnisse einer repräsentativen Umfrage unter Führ ungskräften 
mittelständimittelständimittelständimittelständischer Uscher Uscher Uscher Unnnntttternehmen in Deutschlandernehmen in Deutschlandernehmen in Deutschlandernehmen in Deutschland    
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WachsWachsWachsWachstumsmotor Erneuerbare Energientumsmotor Erneuerbare Energientumsmotor Erneuerbare Energientumsmotor Erneuerbare Energien: Im Vergleich zu and eren 
deutschen Leitbranchen trauen die Mittelständler de r Erneuerbare-
Energien-Branche das stärkste Wachstum bis 2020 zu. Das geringste 
Wachstum bzw. den größten Rückgang sagen sie für die Bergbaubranche 
voraus, aber auch die Finanz- und die Automobilbranche werden unter den 
aktuellen Bedingungen schlechter eingeschätzt. 

Erfolgreich Erfolgreich Erfolgreich Erfolgreich am Weltmarktam Weltmarktam Weltmarktam Weltmarkt: 95 Prozent der teilnehmenden Unterneh mer 
sehen die Bedeutung der deutschen Erneuerbaren-Energien-Unternehmen 
im Weltmarkt wachsen.  
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Geringe Beeinträchtigungen durch die FinanzkriseGeringe Beeinträchtigungen durch die FinanzkriseGeringe Beeinträchtigungen durch die FinanzkriseGeringe Beeinträchtigungen durch die Finanzkrise: Die Mehrheit der 
Befragten (71 Prozent) sieht die Entwicklung der Erneuerbare Energien-
Branche durch die Finanzkrise nur moderat beeinträc htigt. Lediglich knapp 
zwei Prozent gehen von einer starken Beeinträchtigung aus.  

Unternehmer befürworten AnschubfinanzierungUnternehmer befürworten AnschubfinanzierungUnternehmer befürworten AnschubfinanzierungUnternehmer befürworten Anschubfinanzierung: Fast 8 0 Prozent der 
Befragten hält eine Anschubfinanzierung der Erneuer baren Energien für 
gerechtfertigt, wenn diese Technologien dadurch schneller wettbewerbs-
fähig werden.  



 

4 / 4 

Nach ParteienpräferenzParteienpräferenzParteienpräferenzParteienpräferenz geordnet, fällt die Befürwortung einer weiteren 
Anschubfinanzierung bei Anhängern von SPD und Bündnis ’90/Die Grünen 
am höchsten aus. Die geringste Befürwortung findet sich bei den Wählern 
der Partei „Die Linke“, wobei der Zustimmungsgrad h ier immer noch bei 
zwei Dritteln der Befragten liegt. 

Erneuerbare Energien bringen Vorteile für Klimaschu tz und WirtschaftsVorteile für Klimaschutz und WirtschaftsVorteile für Klimaschutz und WirtschaftsVorteile für Klimaschutz und Wirtschafts----
kraftkraftkraftkraft: Jeweils rund 90 Prozent der Unternehmer spre chen den Erneuer-
baren Energien in den Bereichen Arbeitsplätze, Technologieführerschaft 
und Klimaschutz einen mittleren bis hohen Nutzen zu . Für Versorgungs-
sicherheit, Unabhängigkeit von Energieimporten und Wirtschaftswachstum 
sehen je 75 bis 83 Prozent positive Effekte durch Erneuerbare Energien. 
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